














 

 

Streiflichter von den Anfängen 1954 bis heute 2010:  

 

 

Grundsteinlegung 
1954 

 

 

Bauplatz 

 

Dachstuhl in Arbeit 

 

 

vor der Sanierung 
2010 

 

 

während der Sa-
nierung 

 

 

nach der Sanie-
rung 

 

fertiger Rohbau  

 

Schulklasse 1957 mit Lehrerin 
Luise Miller 

 

Klassenzimmer vor der Sanie-
rung 2010 mit Frau Marianne 

Brunner 

 

Klassenzimmer nach der Sanie-
rung 

Im Rahmen des Konjunkturpaketes II konnte 
der Wunsch des ehemaligen Schulleiters, Herrn 
Heinz Häusler, und des amtierenden Bürger-
meisters, Max Meindl, nach einer Generalsanie-
rung und dem Bau einer Aula teilweise erfüllt 
werden. Über 1 Millionen Euro Gesamtvolumen 
des Sanierungspaketes bezuschusste der Frei-
staat Bayern mit 90%. Eine einmalige Gelegen-
heit - denn jedem war klar, dass die finanziell 
stark gebeutelte Gemeinde eine Sanierung mit 
normalen Zuwendungen nicht schultern konnte. 

Unter der neuen Schulleitung, Gabriele Weikl, 
wurde das Konjunkturpaket in Zusammenarbeit 
mit dem Architekturbüro Leipold & Jahrsdorfer 
durchgeführt. In den Osterferien 2010 begann 
man mit dem Teilabriss des Dachstuhls und 
verstärkte den bestehenden durch zusätzliche 
Pfetten. Im Rahmen des Konjunkturpaketes 
sollte die Schule vor allem energetisch saniert 

werden. Neben dem Dachstuhl wurden auch 
die Fenster, Außenfassade (Dämmung) und 
Heizung in Angriff genommen. Zusätzlich er-
wies es sich als dringend erforderlich, dass die 
sanitären Anlagen erneuert werden mussten. 

Neben den Ausräumarbeiten war der Baulärm 
während der Unterrichtszeiten zu Beginn der 
Sanierung eine Belastung. Diverse Einschrän-
kungen im Schulbetrieb nahmen Schüler, Leh-
rer und Eltern gerne in Kauf im Wissen um die 
bevorstehenden Verbesserungen. Außerdem 
wurden viele Arbeiten in die unterrichtsfreie Zeit 
verlegt. Zusätzlich zu den energetischen Maß-
nahmen wurden nicht nur die Toiletten erneu-
ert, sondern auch die Beleuchtung der Klas-
senzimmer bzw. Internetanschluss neu instal-
liert und der Brandschutz auf den neuesten 
Stand gebracht. Zukünftig wird die Schule auch 
durch eine Sprechanlage vor unerwünschten 







gang Achatz und August Biller mit der Ur-
kunde in Gold für 50-jährige Mitgliedschaft 
geehrt. Neben diesen  Gründungsmitgliedern  
wurden eine Reihe weiterer  Mitglieder  für 
ihre langjährige Treue zum Verein mit einer 
Dankesurkunde bedacht. Bei der ordentli-
chen Generalversammlung am 29. Oktober 
konnte keine  neue Vorstandschaft gefunden 
werden, deshalb muss am 3. Dezember ein 
weiterer Anlauf  bei  einer außerordentlichen 

Mitgliederversammlung gestartet werden. 
Die noch amtierenden Vorstandsmitglieder 
hoffen dabei auf eine zahlreiche Teilnahme 
der Mitglieder, die dadurch ihre Verbunden-
heit zum Verein zeigen können. Weitere 
Termine: Weihnachtsfeier: 11.12.2010, 
Christbaumversteigerung: 26.12.2010     
jeweils im Vereinslokal Kilger in Gießhübl. 

 

 

Wolfgang Achatz und August Biller (Mitte) wurden je für 50-jährige Vereinstreue zu Ehrenmitglie-
dern ernannt. Hierzu gratulierten (von links) Kreisobmann Gerhard Brem, Vorsitzender Rolf Krie-
ger, Bürgermeister Max Meindl und BLSV-Kreisvorsitzender Hans Plötz 









 

 

 



















Florian Hönig 
 

Arbeitskreis Medien 
 

 
Im Rahmen der Archivierungs-
maßnahme für die bereits erschienen 
Dorfzeitungen entstand im letzten Jahr 
der sog. „Arbeitskreis Medien“. 
Zusammengefunden haben sich 
hierbei die Mitglieder Marlene Kandler, 
Florian Hönig und Ludwig Rauscher.  
Letzterer stellte aus seiner privaten 
Sammlung sehr viele Beiträge zur 
Verfügung, so dass letztendlich die 
Homepage www.gotteszeller-
dorfzeitung.de freigeschaltet werden 
konnte. 
Einen sehr interessanten Anteil lieferte 
außerdem Karl Stern, der sich für die 
Darstellung von mehreren hundert 
Sterbebilder von Gotteszeller Bürger 
und Bürgerinnen der Kriegs- und 
Nachkriegszeit verantwortlich 
zeichnete. 
 

Dieser Artikel soll gleichzeitig ein 
Aufruf an alle Gotteszeller Einwohner 
sein, die interessiert sind, sich mit der 
Vergangenheit unseres Ortes zu 
beschäftigen.  
Wer also zu den bereits in der 
Homepage dargestellten Rubriken 
weiteres Informationsmaterial (z.B. 
Fotos, Dokumente etc.) zu Hause hat 
und es gerne für die Öffentlichkeit zur 
Verfügung stellen möchte, kann sich 
ohne weiteres bei Florian Hönig, 
Ludwig Rauscher oder Marlene 
Kandler im Verkehrsamt melden.  
Auch Vorschläge über weitere 
Darstellungstypen werden sehr gerne 
entgegengenommen.  
Generell ist zu sagen, dass diese Seite 
für alle, die sich mit dem Ort Gotteszell 
identifizieren können, ein absolutes 
Muss ist. 
 

Also – auf geht’s nach Gotteszell – wenn auch nur virtuell. 
www.gotteszeller-dordorfzeitungzeitung.de 

 









Marlene Kandler, Verkehrsamt Gotteszell 
 

Besondere Ehrungen 2010 
 

 
Urlaubsgäste halten Gotteszell die Treue 

 
 
 

 

 
 
 
Bild links: 
 
Bürgermeister Max Meindl 
bei der Ehrung von 
Herbert und Anneliese 
Rodler 
für 10 Urlaubsbesuche 
 
im Gasthaus Klosterkeller 
(2. von links Christine Knoch) 
 
 

 

 
Bild rechts: 

 
Zweiter 

Bürgermeister 
 Hans Altmann 
 bei der Ehrung 

von 
 

Hans-Dieter und 
Karin Lamprecht  

für 15 
Urlaubsbesuche 

 
 

in der Pension 
Helma Hiebl 

(2. von links) 
 

 

 



 

 

Bild oben: 
 
Bürgermeister Max Meindl bei der Ehrung von 
 
Friedhelm und Ursel Löffler 
für 30 Urlaubsbesuche 
 
im Gästehaus Treml,  Resi Treml (rechts) 
 
 
 

 

Bild links: 
 
Bürgermeister Max 
Meindl bei der Ehrung 
von 
 
Sören Klein 
für 5 Urlaubsbesuche 
 
 
in der Ferienwohnung 
der Familie Steinbauer  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

Bild links: 
 
Zweiter Bürgermeister 
Hans Altmann 
bei der Ehrung von 
 
Heinz und Bri8gitte Häsler 
für 40 Urlaubsbesuche 
 
 
in der Pension 
Helma Hiebl 
(2. Reihe rechts) 

 
Bild rechts: 

 
Bürgermeister 

 Max Meindl 
  

bei der Ehrung von 
 

Erika und Johann   
Linder 

 
für 20 

Urlaubsbesuche 
 
 

bei 
Christa und Johann 

Kandler 
 (mit im Bild die 

Enkelkinder) 
 

 













GGGGotteszellerotteszellerotteszellerotteszeller    
 Adventkalender 20 Adventkalender 20 Adventkalender 20 Adventkalender 2010101010    

 
Mi 1 Ernst Annelies Am Kirchplatz 3 O 
Do 2 Salon Kraus Anna Klosterring 27 X 
Fr 3 Kindergarten ab 11.00 Uhr Flurstraße  X 
Sa 4 Kandler Helga Klosterring 47 O 
So 5 Biermeier Elfriede Schulstraße 12 X 
Mo 6 Familie Muhr Klosterring 37 X 
Di 7 Egginger Elke Am Annaberg 5 O 
Mi 8 Getränkemarkt Benesch  Klosterring 41 O 
Do 9 Treml Resi Schulstraße 11 X 
Fr 10 Ministranten Pfarrheim X 
Sa 11 Familie Bielmeier Thomas Dorfstraße 17 X 
So 12 Familie Biller - Häcker An der Droßlach 1 X 
Mo 13 Familie Straßer Am Annaberg 2 X 
Di 14 Blumen Dostler Am Kirchplatz 2 X 
Mi 15 Biller Rosa Sägackerweg O 
Do 16 Familie Egginger Stefan Klosterring 7 X 
Fr 17 Birnbeck Waltraud Ringstraße 29 X 
Sa 18 Christbaum am Dorfplatz Klosterring X 
So 19 Familie Reitinger Alois Batzerhangstr. 10 X 
Mo 20 Familie Stössl Christian Apothekerweg 1 O 
Di 21 Freiwillige Feuerwehr Achslacher Straße X 
Mi 22 Grundschule Gotteszell      

                      um 9.30 Uhr 
Schulstraße 4 X 

Do 23 Klosterkeller Fam. Knoch Klosterring 31 O 
Fr 24 Verkehrsamt Gotteszell Annabergstraße 1 O 

    
Der besondere Spaziergang am Abend. 

Besuchen Sie unsere Adventfenster, die täglich 

von 17.00 bis 21.00 Uhr bis zum 6. Januar beleuchtet sind. 

Die Bewirtung erfolgt ab 18.00 Uhr 
                                                                                                                              X = mit Bewirtung 

                                                                                                                                 O = ohne Bewirtung 
 


